„ . k. Avpoſtol 
Vbliefung vom 26. Bebruar b. J. dem Trivialibulichrer Mathias einer Kritik der letzten preußlſchen „Provinzial⸗Corre⸗ zuſchlagen. Nach der Aufnahme, welche der Congreß⸗ i 


* 


ee täglich mit An 
r fl., für einzelne Monate 1 fl., reſp. 1 fl. 35 Nkr., einzelne Nummern 5 Nr. X. Jahrgang. rückung 5 Nkr., für jede weitere 3 Nr. Stempelgebühr für jede Einſchaltung 30 Nkr. — Inſerat⸗Beſtellungen und 

tration und Expedition: Grod⸗Gaſſe Nr. 107. l Gelder übernimmt Carl Budweifer. — Zuſendungen werden franco erbeten. 

Annoncen übernehmen die Herren: Haaſeuſtein & Vogler in Frankfurt, Berlin, Bafel, Hamburg und Wien, und Hert Herzog in Lemberg. 


nes Vereines der Aerzte Ober⸗Oeſterreichs zu ertheilen und d 
vorgelegten Statuten dieſes Dereines allergnädigſt zu geuehmigen 
. | 


Meüflkteuz mit der Krone allergnädigft zu verleihen geruht. 
“tt . 


G.. f. f. Wpoftelifhe Majeſtät Haben mit Allerhöchſter Que. n d ; ; ügt, daß in d 8 
22. Feb Hoffnung ableiten, daß man in Berlin an maßge- wird hinzugefügt, daß er betreffenden Erklärung 
Laden es a en Gefion in bender Stelle im letzten Augenblicke auf etwa beſtan⸗ des Petersburger Cabinets vor Allem die Nothwen⸗ 
Getriebe der 


45 iind u dir aiich Conceſſionsurkunde mit der au bringen und dafür die Rückkehr zum ruhigen, wenn les puissances). Von dieſer an alle Unterzeichner des Leben des Kaiſers verurtheilte Agitator nicht wähl⸗ 


genoss; welches zwar nicht zur Mittheilung an die ſich dieſe Wendung nur in der Art erklären, daß man Verlaufe der letzten Woche bedeutend verſtärkt. 


4 


M. bei ſung an. nn 
ee er Ver man ſchen Ranonenbenner rect ſo * wir zwiſchen 7 und 8 Uhr Abends unbehelligt hier zu Lande hat man keine Karten oder Pläne, und die 


* ? 


in : 0 ? 0 
ö — zu Folge dieſer Gonftellation als gänzlich u ger Auf dem Rückmarſch hörten wir plötzlich ſtarkes Ge- nes Bild, daß man ſich dann immer gänzlich 


Nameneſertigung zu verfehen geruht. auch langſameren Wege der normalen diplomatiſchen Pariſer Vertrages gerichteten Erklärung gab denn auch bar ſein und von der Kammer nicht zugelaſſen wer⸗ 
Verhandlung mit ale un a babe. 5 40 en a. 4 7 an deen tür» den könne. chr zugeluf 

22 1 Die Mittelſtaaten ſollen in Wien die Frage kiſchen Botſchaftsträger in Petersburg in erttetun Der bekannte Anführer der aufſtändiſchen Herze⸗ 

* Feen iu & Ole der Uebertragung des öſterreichiſchen Mitbefttz n Halil Bey, Mihlpeling un Ben feine Regie-/gowiner, Luka VBufalovics, ie — 

ronymne de @eremig zu verleihen befunden. au den Glbherzogthümern wieder angeregt haben, doch rung in Kenntniß zu ſetzen. Man glaubt in diploma⸗ Odeſſa zurückgekehrt, ſich in Belgrad aufgehalten, 

Das Miniſterium für Handel nud ee — ſei man dis jetzt nicht geneigt, darauf einzugehen. tiſchen Kreiſen, daß die Hauptſchwierigkeit für die bes und hatte die ſerbiſche Regierung für ihn beim öfter 

Wiederwahl des Herrn Dr. Carl Peintinger zum Präſidenten er „K. 3.“ ſchreibt man aus Paris vom 8. d.: vorſtehende Conferenz in dem Ferman von 1861 ſich reichen Conſulat nachgeſucht, daß er Serbien ver⸗ 


unp des Herrn Fan Mayer Erlen e, Meinhof zum Bie Es iſt vielfach bemerkt worden, d i i a i f ü 
und Gewerbekammer zu Leoben pro „ vielſa b „daß der große „Mos ergeben werde, welcher die Convention vom 19. März laſſen und ſich nach Oeſterreich begeben dürfe, 
1 BE ! niteur“ in feiner — Morgen-Ausgabe aus der 1858 zu Gunſten des Hospodars Cuſa modificirte und Nun reiſt Luka, wie aus Belgrad, 6. 5 8 
wird, mit ſeinen ihm aus Rußland gefolgten Lands⸗ 
leuten nach Kragujevatz, wo er ſich gezwungen 
ſieht, einige Zeit zu verbleiben. Die fürſtliche Regie⸗ 


l aufgenommen hat, der von „fehr geſpannten Bezie- wiſſen Reſerven hinſichtlich der ganz exceptionellen und 
Nichtamtlicher Theil. Ho der beiden deutſchen Großmächte zu einan⸗ ausſchließlich auf Cuſa beſchränkten Beſtimmungen 


der 
Krakau, 13. März. den Auftrag erhielt, dem maſernkranken kaiſerlichen desſelben. 


enden Regierungen beſtimmt, doch den Zweck meint, durch dieſe Schwarzmalerei ſolle ſchließlich daa Der Obercommandant desſelben, General v. Kotze⸗ 
hat, dem Vertreter Preußens den Tenor anzugeben, Verdienſt des eventuellen glücklichen Vermittlers nurſbue, hat es letzter Tage inſpicirt und iſt wieder nach zwungen, dieſem ihm mißliebigen Befehl Folge zu 
n welchem fie ſich über die Politik und die Abſichten um fo lebhafter vom dunklen Hintergrunde — — zurückgekehrt. 
but, ie Florentiner Zeitung jagt, daß General Dur 
von einer jehr gereigten. Stimmung gegen Oeſterreich wiſſen, v. d. Goltz habe Kaiſer Napoleon III. direct rando Italien bei der partſer Conferenz ver 
zeugen. Ein Frankfurter Telegramm des „rdbl.“ das Schiedsrichteramt geboten. treten wird. 
Meldet: In bundesmilitäriſchen Kreiſen zieht man D Die Mitglieder der conſervativen Partei in Lon⸗ 
die Eventualität eines preußiſchen Handstreich! in f don haben am 9. d. eine Verſammlung gehalten Landeszeichen zuwiderlaufenden Aetus geſtatten werde. 
ng und bringt mit dieſer die Truppenbewe Die vorgeſtern in Paris * erſte Con- und darin beſchloſſen, dem Reformprojeete der Regie 
gungen in Lurenburg und Trier in Verbindung. Die ferenzſizung war nur formeller Natur. Der ruſſiſche rung nicht feindlich entgegenzutreten. f 
dem geheimen San tätsrath Dr. Preiß aus Karls. Baron Budberg iſt bekanntlich abweſend. — Der Die belgiſche Kammer hat das Kriegsbud⸗ 
bad von dem Könige von Preußen gegebene Erklä- , Preſſe“ wird berichtet, daß die Maͤchte über eine get mit 47 gegen 25 Stimmen angenommen. 


nung der meiſten Officiere zu bekämpfen, die darin beſtand, Commandant dieſer Beſatzung auf meinen Befehl hin ſchon aus lauter graden Strichen, Alles iſt bei ihnen eben, kaum 


Feui I t { on. daß der Feind nicht tapfer ſei und keinen Sturm aushal- am 16. dort ſtark verſchanzt hatte, fo: war mir gar nicht daß ſie eines Berges erwähnen, den man durch 3 Stan- 

ten werde. Ich dachte mir, ſie ſollen ſich ſelbſt vom Ge- bange und kam mir dieſer voreilige Angriff des Feindes den beſteigen muß, oder eine Baranke, die zu ihrer Paffi- 

n gentheile überzeugen, da in ſolchen Fällen den Verſicherun⸗ ſehr gelegen, da er ſich meiner Ueberzeugung nach nur rung ebenſoviel Zeit in Anſpruch nimmt. Nachdem Alles 

Aus M gen Anderer Niemand Glauben beimißt. Die Sturmeo⸗ blutige Köpfe holen konnte, was auch ſo eintraf. Ich muß zu einem zweiten Angriff reif war, beſtimmte ich den 22. 

N exico. lonne wurde formirt und raſch vorgegangen, doch nur zuſaber hier dennoch erzählen, mit welcher Hartnäckigkeit der als den entscheidenden Tag und theilte meine Streitkräfte 
(Schluß) bald überzeugte fich ſowohl Hauptm. Hoen, als auch alle Angriff geſchah, weil dies den Muth und die Tapferkeit für diesmal in 2 Colonnen, von denen eine von Tomata 


Kaum hatten wir unſern Geſchützſtand hergerichtet, als zu Offieiere, daß dieſe Barrikaden nicht zu nehmen ſind, wenn unſerer Gegner kennzeichnet; er ſtürmte nämlich dreimal aus die Schanze von Izappa, die andere aber die Haupt- 
meinem nicht geringen Schrecken die Umgehungscolonne, die man nicht über die Hälfte der Mannſchaft verlieren wollte, nach einander, trotzdem er jedesmal auf die Diſtanz von ſchanze 8 jeba® nicht — 5. 125 ſondern wo mög 
ich lange ſchon im Rücken des Feindes wähnte, auf der ohne den geringſten Nutzen daraus ziehen zu können. Es 50 — 60 Schritten durch Kartätſchen⸗ und Gewehrfeuer lich — der 4 ge 150 — en jollte. Ich rückte am 21. 

fe von Mecapaleo anmarſchirt kam und denſelben war 3 Uhr Nachm. die Mannſchaft fehr ermüdet, da ſie faſt zermalmt wurde. Erſt nach dem 3. Sturm und bei u e ab 77 10 en Co e. * dos Serros gegen 
Yunct beſetzte, den wir ſo eben verlaffen hatten. Die 12 Stunden auf den Beinen und von 6 Uhr Morgens einbrechender Dunkelheit zog ſich der Feind mit * er und lagerte auf la Calera Angeſichts der Stadt. 

: itt zwar ſehr einfach, aber auch ſehr ſchmerz, angefangen im heftigen Gefechte ſich befand, die Vormei⸗ tem Berluſte zurück und ließ in unſeren 1 Die ſogleich gerieth Alles in Aufruhr, die Schanzen wurden 
lich rn Führer Gatten fi in der Nacht ſter der Geſchütze ſanken vor Erſchöͤpfung zuſammen, die Leiche des Capitän Amaro, eines berühmten Chefs. Die verſtärkt, Truppen eilten vom Platze aus na ch allen Rich 
total verirrt und erklärten, den Tag abwarten zu müſſen, Hitze war furchtbar, es fing an, uns an Munition zu feh · nn er fe me 5 n. Cavallerie- Patrouillen verließen die Stadt und 
wo es ſich dann zeigte daß fie noch 4 Leguas zu machen len dar waren 5 Laffetten im Ball er 0 Ba En ran ee — —— unſere Aufſtellung, um Erkundigungen ein ⸗ 

n. Die 4 * n er- worden; — ich befahl daher das Gefecht abzubrechen u N 3 1 N „zuziehen. o intereſſant dieſes Schauſpi 0 
Müdet, die Pipe fing an — De ee 0 6 ordnete den Nc 1255 J 0 Gonna, —— mike 
Der Feind wagte nicht uns zu verfolgen und die Front von Tlapacoya beſſer kennen zu lernen, denn e ſelbes eingehend mit meinen Führern. Es zeigte 

j N - ; e \ ſich, daß wir auch von dieſem Puncte aus nach Tescal 
ein unſer Lager 5 — —— aan rg ee Bo das Terrain kennen, find nicht militä⸗ gelangen können, wenn wir unter dem Feuer un Schanze 
Angeig h war mir nun volltemmen bewußt, daß der heutige ſo frohem Muthe und gro rc, det, kennen unſere Kampfweiſe nicht und ent, eine tiefe Baranfa paſſiten. Da mir dies nicht convenirte, 
ungeiff gen waren. u in der Regel von der Situation ein fo verworre - richtete ich meine Aufmerkſamkeit auf die andere Seite der 


und darum beſchloß der Commandant di 
da Sudt zu marſchiren und die Umgehung aufzug 


war, gab aber dennoch der Bitte 5 enttäuſcht Hauptſtraße (von Tezuitlan nach Tlapacoya) und ſchien 

Hern — 2 — erſtürmen  wehr- — . = ee Pie * findet, wenn man an Ort und Stelle anlangt. Ferner berück. mir das Terrain dort faſt eben = ohne 105 5 

— fi — machte. Daß auch dies nicht ge wei — ahn debönchin 3 e ganzen Macht ſichtigen derlei Kundſchafter nie die Barankas, die gerade Einſchnitte der Barankas zu ſein, was auch meine Führer 

— * — wußte ich abermals im Voraus und ſagte es aus Tlap ＋ a nn in zwei Co. für unsere Tippen das unüberſteiglichſte Hinderniß bil⸗ beſtätigten. Als ich fie zurechtwies und fie fragte, warum 
N Mir war darum zu thun, die vorgefaßte Mei- lonnen mit der größten Heftigkeit angriff. Da ſich der den; ihre Zeichnungen, welche ſie mitunter liefern, beſtehen ſie uns dies nicht gleich am 17. geſagt haben, gaben fie 


— 


- 
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mand wußte, was ich damit beabſichtige, jeder war erſtaunt 


und in der That harten die Radicalen dieler Maß Abg. Kacza ka unterſtützt den Commiſſionsan⸗ 


ben. Am Schluſſe der Rede ſagte Johnſon, man droheldie Petition in Betreff der Subvention für das pol. Graf Skarbeckſchen Stiftung in Drohowyze h Der „Czas“ erörtert den Ternovorſchlag und die 

ander zu ſetzen. Die Regierung hat dieſes Verhältniß durch den betreffenden Antrag angeregten Debatten 
Iiengate verkannt und die Drohowyter Stiftung ſtets des Landtages, aber hauptſächlich nur, um dieſem die 
greifen. „Mögen ſie immerhin mein Leben nehmen, freiung dem Landtage vorgelegt wird. für die Hauptſache, das Theater dagegen für einen früheren Vorwürfe zu machen, bei deren Wiederholung 
er ſogar ſein Bekümmerniß bis zum Humor ſteigert. 


daß aus dem Blute des Märtyrerd die Kirche er⸗ Anzahl Petitionen bereits in der Commiſſion erledigt/hat die Regierung mt 

blüht,“ rief Johnſon am Schluß. Seine Rede wurde iſt und nur auf den Tag wartet 
mit großem Jubel aufgenommen. Bericht der Commiſſion auf die Tagesordnung r 
Die aus Mexico eingelangten Correſpondenzenſwird. Darunter befinden ſich auch die zwei erwähnten zu ſehen, deren Erledigung es ſeit faſt 3 Monaten 
beſtätigen die Nachricht, daß der neue Finanzminiſter, Petitionen. vergebens erhofft, an der Erledigung jener einen 
Herr Langlais, ſein Hauptaugenmerk darauf' richtet, Der Landmarſchall zeigt an, ? Sache ſei es nicht genug, die Commiſſionsbexichte 
\ über andere habe der „Czas“ 77 i he 


ihrem Schluß. Das . das Recht, auf der 
Tagesordnung wenigitene eine von den Lebensfragen 


das Gleichgewicht im Budget herzuſtellen. Es ee der Petitionscommiſſion auf di n 
ten 


ſtig. Ortega proteſtirt gegen deſſen Fortführung der Legitimations⸗Vorſchriften nur auf einen fünf Meilen zu ſei dann der Landtag? Der er⸗ 
Präſidentſchaft; zwei ſeiner Miniſter haben ihn ver⸗ langen Gränzſtrich zu beſchränken, Antre bittertſte Streit ſei 2 er rf der Un ⸗ 
laſſen und nennen ihn einen Wiurpator. Er iſt jetzt ſchädlich und überfluͤſſig mache, er beweiſet ausführlich Grunde ſei au thätigkeit oder Schwäche. Zu Verzug ſei keine Zeit, 


der Termin publieirt, alea 17051 das Morgen unbe⸗ 


ſehr kalt empfangen, doch gewann fein perföntiches und erklärt im Namen der Commiſſion, daß er nicht ſbek von den Steuern befrei Könne übrigens eine Discuſſion noch peinli⸗ 
Auftreten wieder raſch die Liebe der ee in der Lage ſei weiter zu referiren, ſondern beanttagt, cher, jein als die eben geendete über den. Bendigen 
In Betreff des ſpaniſch⸗chileniſchen Bon: daß die ganze Angelegenheit noch einmal an die aterunternehmung de ag bezüglich des ernovorſchlages? Die einzige 


flietes wird gemeldet, daß die Stellung des Generale Commiſſion zur eingehenden Würdigung zurück gelei⸗ 
Prado, Dietators von Peru, einigermaßen erſchüttert tet werde. dee dur 2 D eee e 
jet und daß man dem Sturze deſſelden in nächſter Adg. v. Weayk vertheidigt fein; Amendement, 


Zeit entgegenſehe. Er hatte geglaubt, ſeine Stellung erklärt ſich jedoch ſchließlich mit dem Antrage der Landtagsbeſchlüſſe au ſchließlich in der „ Wazeta 


durch eine Kriegserklärung an Spanien zu befeſtigen, Commiſſion einvetſtandenn 


regel anfänglich ihren Beifall gegeben;, aber als man trag, weil es nothwendig iſt die Auzübung der Con- nehmung eine kraft; des 9 daß die „Gaz. Lwöwska“ täglich Luthenſſcher 
etfuhr, daß der vom Präſidenten Pezet mit Spanten trole auf das ganze, Land auszudehnen.“ ns und polniſcher Sprache erſcheine (bei der Erörterung 


toration über die rutheniſche Paxteß ihre An⸗ 
ſichſund Abſichten. einen a e e 


ein), ſo wie ez den „Czas“ wundert, daß am Dins⸗ 


kehrer ſollten gleichzeitig p 
Eſſen kehren. 5 Der Kor 
„Amazonas“ bedeutende Havarien an den Maſchinen 
erlitten haben und auf längere Zeit 

ben werden. — Nach den neueſten Berichten, 
det „Patrie“ aus Peru zugegangen find, hat ſich derſbeamten der XII. Diätenclaſſe. g N . 
Genetal Gannio an die Spitze der Mißvergnügten die betreffenden Auslagen aus dem Religionsfonde be⸗ ath te. vom eroatiſchen Landtage proponirte neu 
geſtellt. Derſe be bält Arequipa beſetzt und hat zahb ſtritten werden.“ fue leg Indes 


reich Anbänger in Lima. en ‚gt worden. win nung Affe et 
Telegraphiſche doc Fe u e 
eſt z 


0 d e Kg e 
1 | 8. 8 err 
5 & 1 B Kuſchl e (Advo⸗ 

roate); aron Ku an (Adv 0 
rtova (Chef⸗Redaeteur des 9206 775 5255 


Dr. jur. 40 ph (Groß zrundbe iger, Crpäte); 


Landtagsangelegenheiten. | a le 
45 Eipung des galiziſchen Landtages amſſung der Rechnungen der Adminiſtratlan der Graf flüſſig,! tage mati 
8. Mart 1806. J Skarbeckſchen Stiftung und im Einvernehmen mitt heit ledi e sea ei 


der liberal⸗nationalen Partei an. 


Ein Agramer Tele der , Debatte“ vom 
11. d. meldet: Bet der Wahl det iglieder für die 
ch Peſt zu entſendende Deputatian waren Cardinal 
ulik, Mazuxanic, der Obergeſpan eulipeic und 
105 der Unionspartei angehörenden Mitglie 


nes eigenen Gemeinde⸗Statuts für die Stadt Prze⸗ N a . U - nn LEE e au at rl. nt 
mysl und beantragt, dieſen Entwurf direct an die Benützung weren ee 8 eee f nina) Br lag eee Anand 
Commiſſton für ſtädtiſche Gemeindeordnungen zuftreten, — und wenn dieſe Unterhandlung ein günſtizſſuribiſchen o¹ 151 Oeſterreichiſche Monuifchte. 
überweiſen, was auch vom Hauſe genehmigt wird. ges Reſultat ergibt, Se. Majeſtät den Kaiſer um die n. „Deſterreſchiſche 7 14 

7 


in zus 
tze 1 8. Wi 


Abg. Dr. Dietl erdielt einen Stägigen Uriaube Enthebung der Stiftung von dem Theater- und Re⸗ a i 0 , „, 8 

a wird der Spalt der neuekdingsr enge kin hen vom 28. März 1842 auf die vonder Schulgelder, des Abg. Szpunar über die Reeruti⸗ e 10% e gjeſtät en k 

laufenen Petitionen vorgeleſen; die lezte derſelbenſdet Stadt Lemberg bewilligte Zeitdauer bitten g . yk ü 'enbeſe een | e rückſtändigen königle Steuern zafkagnä. 
: Nach Eröffnung der Generaldebatte ergreift der Abg. Stempel Aber die Heiraten der Reſerviſten, des digſt zu erlaſſen gerubt. e 4 ni ge 

Herr Regierungscommiſſär das „Wort, um das Abg. Demkow über die Präſentation der Pfarrer, des W vernimmt, bat St. Waſe⸗ 

mann der Petitionscommiſſion, wann der Bericht über Verhältniß des deutſchen Theaters in Lemberg zu der Abg. Trochanowski über die Erwerbſteuer „ Rt der Kaiſer geſtattet „ daß die vam ( Traieſter 


— — — 5 — * — 


vor, ſie wären der Meinung geweſen, unſere Geſchütze töne ſcen Tescal und Izappa befinden ſich 2 Hügel, von denen mir nehmen?“ Alle antworteten einſtiminig : , Ja wie ae. Man, ane. der Pag und Heldenvorbild der Diſ⸗ 
nen nur von einer Anhöhe herab wirken, daher ſie immer der an Izappa nähere mit einer ftarfen Steinbarrikade ver- len ſie nehmen, wir müſſen ſie haben!“ aber düſter waren ſidenten, it d a 900 lirken S auf ſeinen Säbel ge⸗ 
dieſe Seite der Stadt im Auge behielten. Man ſieht ſehen war. Gegen dieſen letzten dirigirte ich zuerſt meine die Mienen, denn Jeder kannte ſchon die Tapferkeit und ſtützt, mi er kechten ſeinen Leuten vorwärts winkend, 
hieraus deutlich, welche Hülfsmittel einem Truppenanführer Biwegungen, weil ich von hier aus ſowohl Tescal als auch Ausdauer des Feinde und war. ſich deſſen vollkommen be. gleich 890 eee Bildſäule da und ſchaute 
in Mexico zu Gebote ſtehen. Ich ließ die Colonne abkochen Izappa enfiliren konnte und der Sturm auf erftere da- wußt, daß die Erſtürmung dieſes Bollwerks viel, Arbeit feſt m Mid b Hauptm. Hoen ſchoß 
und abmarſchiren, paſſirte die Hauptſtraße 1500 Schritte durch weſentlich erleichtert werden mußte. Die erſte Ge · und viel, Blut koſten, werde., Nichtsdeſtoweniger wurde lg —5 * ist mal auf ihn und fehlten ihn auf 
vor Tescal und lagerte auf der andern Seite derſelben. ſchützaufſtellung wurde um 7 Uhr Morgens genommen und raſch zum Vorgehen geblaſen, und die Mannſchaft, einmal die iſtanz Pr 6 Schritten in der Hitze des Kampfes; 
Dieſe Bewegung brachte in der Stadt (ſo wie mir derſbegrüßte uns gleich der Feind mit Granaten aus der im Gange, jubelte ihr Hurrah in die Lüfte, daß mir, das eee 5 viſion, ſchoß nach ihm immer uch ſtand 
gefangene Artelleriechef der Diſſdenten Capi än Lopez ſpä. Schanze Tescal, Unfere Geſchüge erwiderten dieſen Gruß Herz im Leibe ſprang. Die Geschütze begannen ein e 4 ae deine Leute ungebeugt und felſenfeſt auf. 
ter erzählte) eine ungeheuere Aufregung hervor, denn Nie- derart gut, daß ‚beim vierten Schuß das eine feindliche fürchterliches Schnellfeuer mit, „Granaten und Shrapnels, rcht. adlich. traf, ihn eine Kugel im opß und ſtreckte 

Geſchütz in Siäcke ging und wär — Br geben den 20 3 welche die Sturmeolonne ee ee * n 1 — ein 1 
darüber, daß ich jo nahe an den Schanzen mich häuslich faſt ſämmtliche Bedienungsmannſcha es indes kampf- brauchte, um an die nze zu gelangen, über 200 Pro- genblicke ielt Niemand me und die Diſſiden⸗ 
niederlaſſe e — — — abwärts unfähig machte. Zu gleicher Zeit wurde die Steinbarrikadeſjectile in und ober Tescal explodirten, und Niemand inſten räumten eiligſt die Schanzen Der * 
Alles der Meinung war, daß wir einen nächtlichen Angriff ſtark beſchoſſen und um 9 Uhr durch die halbe 3. und 10. der Verſchanzung es wagen durfte, ſich vom Boden zu er- Truppen war von allen Seiten betä Ibm nach 
beabſichtigten, ſo blieben die Verſchanzungen die ganze Jäger Compagnie mit dem Baponnete genommen; leider heben, da er ſoyſt rettungslos verloren war.“ Nicht ſoſſtürzten ſich zetzt Hußaren und Uhlanen, Zügen und arlbſt 
Nacht hindurch beſetzt, die ganze Garniſon unter Gewehr. fiel dabei Lt. Radl, einer unſerer intelligenteſten und ta- bald hat mir eine Viertel Stunde ſo lange gedauert, wie Geſchütze, denn jetzt galt es, ihm keinen heiten Fuß mehr 


Ich ritt nach Tomata, welches von meinem Lager nur eine ſpferſten Offieiere; überdies wurden 8 Mann verwundet, dieſe, es war eine jener Aufregungen, die im Stande faſſen zu laſſen. Dechargen erdröhnten, Zur Attaque wurde 


halbe Stunde entfernt war, um für den morgenden Tag Um 11 Uhr bemäächtigten ſich unſere Jäger des zweiten find, den Menſchen alt zu machen, sch. glaube, hätte die Un- geblaſen und gleich Lützow 's wilder verwegener Jagd; wollte 
die Dispositionen zu treffen. Ich hatte mich nämlich voll- näher an Tescal gelegenen Hügels abermals mit dem gewißheit länger gedauert, ſie wäre im Stande geweſen, ſich der Knäul auf den Platz, und von hier, neuerdings 
kommen davon überzeugt, daß mit der Einnahme von Tes- Bayonnete, die Geſchüße nahmen die zweite Aufſtellung, ir ſeht; zu ſchadem Langſam klimmte die Schlangenlinie vertrieben gegen la Garita. Die Gavalletie ſprengtaend- 
cal auch Tlapacoya ſich nicht mehr halten könne, indem und jetzt war der Moment. der Entſcheidung gekommen. der Colonne, ſich nach links haltend, die Höhe gegen die lich. 1 Legua hinter der Stadt den, Feind vollendg mus 
dies die dominirendſte und feftefte von allen Schanzen Tescal mußte unſer ſein, oder die Opfer des heutigen Capelle an, um pon dieſer Seite her, einzudringen, immer einander. Die Mannſchaft iſt berauſcht vor Glücks und 
war, in Folge deſſen ich auch von meiner erſten Idee ab. Tages waren abermals umſonſt gebracht. Ich ſchickte da- heftiger wurde das Feuer des Feindes, immer, mehr und Stolz einen ſolchen Feind aus einer ſolchen Stellungever · 
ging und beide Colonnen auf Tescal beſtimmte, um meieſher den Befehl, die Sturmevlonne zu formiren, und, koſte mehr der Nufern klieben. getroffen hinter der vorſtürmen- trieben zu haben; — ich komme auf dem. Platze gu 

ner Sache vollkommen gewiß zu fein, während uur ein es, was es wolle, die Schanze zu nehmen. Hauptmann den Abtheilung. zurück; — endlich erreichten die. Erſten werde von den Truppen mi der ausgelaſſenſten 

Theil der Colonne von Tomata zur Beſchäftigung der Hoen ſammelte zu dieſem Zwecke vier Cempagnien vorſdie Capelle und hier entipann ſich eine Episode. die an und unter dem Geichmetter des Generalmarſches ffn 
Schanze von Izappa disponirt wurde. Der 22. brach an und der feindlichen Stellung und fragte ſie Angeſichts ſel⸗ Erhabenheit ihres Gleichen ſucht. Bei der Capelle nam“ cher Horniſten empfangen. Somit. endete: dieſer ſo l ver⸗ 
die Goionnen rückten gegen das beſtimmte Object vor Zwi- ber: „Tapfere Soldaten ge wollt Ahe pteje Erhanze- müſluch ſtand der Diſſthentenokerſt. Bere, ein großer ſchöner hängnißvolle Tag glücklich zwar für unſeru Erfolg aaber 


Nicht volle zwanzig Tage trennen die Seſſion von 


end.“ Starcevie hatte deshalb nicht geſtimmt, weil 


. ̃— wm. » —ͤtw:ĩʃ . 


age erwählte Depukation das Majeſtätsgeſuch Hausordnung in einem; von ihnen bewohnten Schloſſe, TerftIinrabe und Pfodinzfal⸗ Nachri Propiuatione, Beeften. zu Malen ole Kuecht diente, auf dem 
er g der früheren Befreiung Trieſts dadurch wird endlich dem Streit ein Ende gemacht, n Local 50 und ) Probingial e Sb bing nal uedaudes an feinem 
5 I 8 5 au, den 13. März. 2 


DR B a 5 — e Sn eee ee us . 
95 von der Conſer tion überreichen ürfe. . die zärtlichen Mitbeſttzer es ſchließſich für das Gerathenſte 1% aste! kim. Tkauerfpikl, ein . ! Der unbefugt im Auslande ſich aufhaltende Theoſil Adam 
Se. k. Hoheit Großfürſt Nikolaus von Rufe halten, ſich zu entfernen und dem rechtmäßigen Herrn des fast ot 1775 die zwei ee Dar Sefer, Studirender aus Toustolug wird von dem Tarnopoler 

deen nden Abend mit dem . Schloſſes jeit 1 5 5 zu a möchten Alan ren. dee N lun ee Wake Amte n e e Ind aufgefomäakid 5 
pon Venedig hier eintreffen. Der Gtoßfürſt wird jüſben — fügt die , gewiß olſteiniſche Ztg.“ bei — daß ſchen Anregung des Geiſter goht der durch Operette, Poſſe und. — ——.᷑ͤʃ3 
* = . 7757 f inden , e Neem Be . Bluette verwöhnte Geſchmack gern aus dem Wege. Herr Woller) is . 

der Hofburg ſein Abſteigequartier meisten * einige „die zärtlichen beende 5 vi; Scene geſetzt werden, auf deſſen Andringen die junge und ale Garz des Monus geſtern |? Handels⸗ und B örſen „N achri cht en. 
Tage rin Wien vetweil nn. als „die bezähmte Widerſpänſtige“. Stirne und Mund- an tragiſche Falten legen mußte, hat auf ein Me En ar iu 
N 1012 k. Hoheit Großfürſt Co — Mit Genehmigung des h. k. k. Finanzminiſterinms, wird 
land e 
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nftantin von Ruß. Wie das „Frankf. Journ.“ aus Kaſſel meldet, zahlreiches Publicum wohl nicht gerechnet, den dramatiſchen Künſt⸗ De 1 f cr 
wird laut einer geſtern bier eingetroffenen tele⸗ haben die oberen Etwil⸗ und Militär⸗Staatsdlener ler, der dazu verurtheilt in, fortwährend mit ſchusder Scheidemünze ein neues Ärarijthes Pabritat unde der Belennun „Mittelfeiner 


rh. 5*5 9 ! op ” N Bee 35 u klappern, gelüſtet es jedoch, einmal zu zeigen, daß er auch Gold türkiſcher Rauchtabak II. Sorte in Verſchleiß geſetzt. Der Preis 
graphiſchen N. chricht in den lebten Faden 3 Wo⸗ die Weiſung erhalten, ſich täglich nach dem Befinden u ber Teiche füprte Gu hallt wenige ur Ge Leiſtung an⸗ beträgt ‚einen Galden vierzig foi (di 1A far pin aan 
che a ET ersburg hier ‚gintreffen und das Abſteig- Sr. königlichen Hoheit des Kurfürſten zu erkundigen. genehm überraſchte Zubdrer. Hr. Woller als Uriel Aeoſla wurde leichten Gewichtes oder vier einviertelpfündige Packt im Großen 

quailiit in der k. k. Hofburg nehmen. Se. k. Hoheit Die Berliner „Mont.⸗Ztg.“ ſchreibt: An Hofe ſſeiner ſchwierigen Relle in jeder Beziehung gerecht, Organ und und dreißig ſteben Kreuzer (37 kr.) für ein einviertelpfündiges 


nach Venedig einige Tageſiſt man über das Befinden der Großfürſtin Helene Begeisterung streiten fe die hochsten. Steigerungen der Leiden Packet im Kleinen 

* f Allem das zn 5 
kauig, Sener 2upf n Ae dar a Tag ane Gredil⸗nelien 142.00. — Lenden 102.30. — Silber 101.90. — 
läufig 4 Tage in Wien verbleiben, da derſelbe die Familie. Die Nachrichten von dem Verlauf der Krank des Publicums von Anfang bis zum. Ende zu feſſeln. Die Scene Breslau, 12. März. Amtliche Preie Notirungen fün ei 
„ihn nach Paris begleiten wird. Geſtern Vormittags ſtig geſtaltet haben. — Die beiden Mitglieder desſaus dorführte, mußte Uriel Nox erwarmen, und wäre es nur, gelber 56-74. Roggen 52 —55. Gerite 3740. Hafıt 25—30, 


. e .be Dal ehe 5 * ei es: setiiche Auffa 5 Wien, 12. März. Rachm: 2 Uhr. [Czas. Met, 60.90./— 
n Wien verbleiben. 2 - von Rußland ernſtlich beſorgt. Dieſe Prinzeſſin ſtehtſſchaft aus, feine peeuſche fiaſſung und klare Darlegung des N ER. ee ee 
Ph iſe des ten Cue nach Paris wurde bekanntlich ſeit vielen Jahren in ganz beſonders herz⸗ verſtändige Haushalten mit feinen Mitteln verfehlten nicht, die edit BER 
un einige Tage ver en. Fürſt Cuſa wird vor⸗ liedern der königlichen ſvolle durch wiederbollen Hervorruf ſich kundgebende Theilnahme Dueat 489 0. 

l » : 5 f EN J 0 2 see 5 Widerruf des Wi 5 nen prrußiſchen Scheffel, d. i. über 14 Garnez, in prenßiſchen 
Ankunft eines ſerbiſchen Oberſten erwartet, welcher heit ſollen ſich ſeit den letzten Tagen minder ungün⸗ mi RR e Judi din Wen Grun 5e Silrergreſchen — ö fr. 6. W. außer Agie: Weißer Weizen 58—81. 
— ae im: oh. (per 150 Pfund Brutto) 260-285, 
81 8 Wintetrübſen (ver 150 Pfd. Brutto) 240-272. — Sommerrübien 
endi einen Beſuch ab. mingreübi 
PR: 5 = 


e Wert und Gegenrede mit gleicher Weichheit und Wärme (per 150 Pfund Brutto) 200-220. a 
. — 34142 he 
* ches kürzli in der „Gen. 


Lemberg, 8. März. Holländer Pucaten 4.83 Weld, 4.90 
Abſluf Waare. = be 3 520 Geld, 4.92 W. — Ruſſi⸗ 
02 4 wie die Debatte“ meldet, tu ungen von 9 . f a nete er 1 über verdammt geweſen, muß unwillkürlich an den Pegaſus im Idee hal er mperiol 8.43 ‘ . pi W — Muff. Sitber⸗Ru⸗ 
8 Jahr eftfe en, Jo daß ein Beamter, welder In Weſtpreußen haben mehrere. katholiſche Joch denken! Mit’biefer trefligen; Durchführung der Hauptrollen Et, ein SITE 150, 1,59, MB. — NRufiiher 3 
18 Fabre 8 Geiſtliche Beſchwerde erhoben wegen Zurückſetzung der f Befihert, aber wir gechen, dete G 105 . l fande n al. 29 ahn Cin 
1 798 hre 8 b 4 ee re „ erhaben wegen Jurdckleßung auch die übrigen Mitwirkenden uns den Beweis geliefert haben. 1251 G, 1.5 Gal, Pfandbriefe in öſtr. W. ohne Coup. 
„ ber 36, Jahre diente, den vollen Gebalt gls Penſionſpolniſchen Sprache in den Elementarſchulen; darauf daß fie beſſere Tage in ihrem Künſtlerwallen gesehen. Da nd 4242 G., 62.88 W. — Gal Pfandhiefe in Cem. ohne Ernp. 
anſprechen könnte: rd : daß der Unterricht inſzuverderſtt. Herr Paulmann (Silva) Hr v. Kochen afy (Ben G5 260, 66 10 W. — Gali Grundeutlaſtungeobtigattenen ohne 
Am 10. d. fand im Handels miniſterinm die Com, Seup 68.68 &., 64.38 W. — National⸗Aulehen ohne Coup, 62 83 
* g „ ſtatt. Der une 9 63,60 W. — Galiz. Carl⸗Ludwigs⸗Eiſenbahn⸗Actien 155.42 
miſſion in der Gruppe ef fab — 00 Nie L. eat an. 4 a 5 
ührte n Vorſitz. ifon hätte vielft iat eine ion. Krakauer Cours am 12. März. Altes polniſches Silber 
1 it ene Revolupten für fl. 100 fl. p. 115 verl., 112 bez. — Vollwichtiges neues 


. er Sfßtner bemeſſem wutde von“ den Spingern inſfen, während die Polniſch tedenden während des Hern Waller war es beschieden, an deinen, del i nen e er ER 1955 eig — 85 
Debeil geringerem Anſaß etwa mit 75 ku, per Cenlnerſerſten Schuljahres ſo weil geführt werden jollen, dap c. en Die Klinge hei poln. Banknoten für #00 fl. oft. . A. ein. 518 vert, 308 bel 
gegen? Reciprocität vom Zollverein, am liebſten jedoch mit der, folgenden Zeit das ‚deutiche, Leſen und Schrei⸗ i Beſten det unbemitlelten e ſtuvirenden Ju Ruſſiſche Silberrubel für 100 Bibel fl. öſterr. W. 1313 verk., 
in -zollfreier Einfuhr gewüni cht; feine Garne von ben. beginnt, und, am Schluſſe des dritten Fahre jo gend im nfaltete Concert war ſehr zahlreich 1781 bez. — Preuß. oder Pereinsthaler für 100 Thaler fl. ö. W. 


1524 verl., 1504 bez. — Preuß. Cour. für 150 fl. ot. W. Thaler 
993 verl., 98] bez. — Neues Silber für 100 fl. öſterr. Währung 


102 vet, 161 bez. — Vollw. öſterr. Rand⸗Dukaten fl. 4.92 verl. 


rt 58 Ks 
nit 7 kr. per C firirt werden. Die Polſtio⸗ 
2 . 0 a Ref - 190 4.82 bez. -- Napoleondors fl. 8.25 werk, fl 8.10 bez. — Ruſſiſche 


nen der Regierung mit 6 fl. für demeinſte, m 


ü ine Leinenwaaren, mit 45 fl. für mittelfeine, ren Abtheilung gilt nur die deutſche Sprache als ſverwerthen. Was hilft es, die neun Nummern des Programms Jmpertals ft. 8.45 verl., f. 8.30 bez. — Galig. Pfandbriefe nebft 
[rar undert K ttehfäde im Gurreitzoll), mit 70 fl 1 rache t 4 vo ſo groß, der Grſelg ſo glän- lauf. Coup. in 5. W. 64.— verb 63 — bez. — Gal. Pfandbriefe 
über Zundert Ke faden im Arenen, eichend' « p 5 7 PR rt mmern von den Vortragenden nebſt kaufenden Convons in C.-Mze. f. 67.— verl., 66.— bed. — 
für un ichte feine Leinen wurden als hinreichend er⸗ Die Breslauer Studixenden; polniſcher Nationalität Grundentlaſtungs⸗Obligationen in öfterr. Währung fl. 66.75 bez. 


ige werden mußten. Als Orcheſter wirkte unter perſönlicher Grund g 4 
n 6 7 Herrn Wiedemann die Fan 65.75 bez. — Aetien der Carl Indwig⸗Bahn. ohne Gonpons und 


kannt: nur wurde der lebhafte Wunſch ausgeſprochen, haben ihrem berühmten Landsmann, Herrn Bogumil Da- . - a Ba 
0 Walde een b dan Die Werke des polni- des k. k. Regiments „König ven Hannover“ mit; Dobrzonatt, FFF 
Dichters owa i überreicht. Herr Dawiſon hat in Verdi, Duniecki, Mendelſohn, Schubert, Lißt, Beethoven, ahr! rf..r..fßßßßßß 


is aten der Zoll von 150 fl. auf 100 fl. per . ! —— — = 
l Zoll von 190 f. l s ; N Niels Gade waren für dos reiche Program 9 N f g 
—4 f men Schmug. ner der Sitzungen des unter den mirskte Mercadante ten ig ” für di US deueſte Nachrichten. 9122 
30 At. esche de, aus Anlaß , N . ö Sch lug Folge deſſen auch an ei bungen 8 outribution geſetzt, weibliche und männliche Stimmen welt: RER j 
1 ' e e e e u wird. So polniſchen Studirenden beſtehenden es im ee: ns, Gonert zu einem 1 Genuß Dem „Czas“ wird aus Lemberg, 12. d., Nach⸗ 
„sind im Jahre 1862 im Ganzen nur 1. Centner, dung in der bolniſchen Literatur un chen, die polniſche und, alieniſche Sprache diente zur In- mittags tel. gemeldet: Der Landtag genehmigte heute 
1863 zwei und 1864 wieder nur 1 Centner von hoch. nommen allen, leider allch die franzöfiicpe, wir ſagen leider, denn die Commiſſionsanträge in Betreff der, Einführung 
wc: rn sun / De N Erllsnig. in der Schuberſchen Tolddichtung und von von Aenderungen im Wechſelrecht mit dem Am ude⸗ 
2 eie bee 21 lic 1 en usgonnchhe N Frankreich. aD iR ia etem Sopran zu Gehör gebracht, hätte wohl eine Aus⸗ ent des Ab Wespk's i 75 d drilt Le 
dr 3% of Stroß mar 0, vor längerer Paris, 9. Marz, Der kaiſerliche Prinz iſt, laut gahne dae Oui wal verdient, Tunze ti führte die beiden et mend des Abg. Weeks in zweiter und dritter Leſung. 
Zeit beſchloſſen In. 0 u. Biſchofsſitze, eine ris, 9. l 3 0 »der unerſchülterliche Prinz“ vor- daris, 11, März, Abends. In der geſtrigen 
> &rofarfige ve der Bau, welcher dem- dem 2 een bal de hat ung Calderows durch Stowack anſerſten Sitzung der rxumäniſchen Conferenz wurde 
. „ beginften wird iſt dem, Architekten, Profeſſor- Rös Liter romantiſche Muſik gelleidet und iſt das ganze Werk der Intro⸗ 


ier,-dem Erbauer der Cpril- und Meihud⸗Kirche u Prag, 
anvertraut. Profeſſor Rösner hat dieſer Tage den Plan 


Tre ‚ f f K - ouy | :| den Co A. n N 1 I 5 RT 1 

dem hiesigen Architektenverein vorgelegt. Aus Kü ma eingereicht; Dreuyn de Ltuys hat den nes auch ſonſt noch geboten worden, den Löwenauthril trug der der Convention vom Jahre 1858. Die nächſte Sitz⸗ 
Aud dg; 80 Ber ae e Ay: e verfolgen; Ip N en re o Aae ei ung wurde bis nach der Rückkehr des Baron Bud⸗ 
— in ein ef r eingetreten, von wo er fernerhin in Bis- 1 fie gelten We bh a dete 1 Aufnahme bewies berg vertagt. 0 


—Ithum leiten wird Die Einkünfte ſeines Bisthums läßt er 


unter die bis a anne dolirten Pfarrer ſeiner Diöceſe 


15 len. — Au anderwärtg lol es ichlecht, dotirte 
— = . Held PEN deweldel wind,, hat Herr v. fi 
18 ro ſch a uet die Annahine des ihm von einen Ver 
n ET Grſazes für das Drittel feiner 
“ bene u m 
er 8 0 , 7 Ie 2 ug uf, & 
2215 Den, Schledwigepolfieiniich Zeitun ind aud Kiel 

rs. Mä, geſchriebens Geſtern fand eine ſehr intereſſa 
85 orſtellung n e ee bei a 
_ Pperfäuftem Haufe Frau Nienünn-Secpach auftrat, sonden 
— auch weil Herzog Friedrich VIII. al deſſen Gemalin, 10 
edewie-die beiden Condomini die. Vorſtellung mit ihrer: Ge · 
. denpaft beehrten. Herr v. Manteuffel ſuß in! ver ſtafthal 
** eriſcheg Loge zwiſchen dem Sta alter und de en zivil. 
1 AAdlatus, Herrn v. Hoffmann; er bewunderte vi eicht micht 
VAtdu mid die Kuuſt des Petruecior die . häufige in 
ezähmen. D Kent: Nun int, überhaupt viel Ge 
. zu 775 n, Stü gare an die jetzige Lage 

eee, Le Jin hen, das ehen, ved 
8 d ue Brus ten n oBenpdirkgeinen augeneh. 
„ men Atend. Drei Acte hindurch fanken ſich die zärtlichen 
i Benbaifiten bald mehr, bold mirder heftig Aber, die beste 
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ſetes wegen Betrugs; de e Ne de en 
115 6; Mittwoch 14. d. er ach wegen 2 g A 
5 Diebels Je u e e Warn Diebſtahts, ud Nase men wegen der Donauregulixung beſchäfligen. 
8 mtli th 


Frau M. Muchanow, geborene e Neſſelrode, 


i türlicher Unzucht; Don nerſtag 15. d. (überm 
5 ie Unzucht; Donnerſtag 14 
niſchen Delegirten reiſen morgen dahin ab. 
Die Gemahlin des Fürſten Cuſa kehrt mit Ge⸗ 
nehmigung der Regierung nach Rugineſa in der Mol⸗ 
Nan Zuxück. 31% „ ale and das: me } 
22 Balgceno iſt als romaniſcher Agent nach Paris, 
Aler Golesco in derſelben Eigenſchaft nach Conſtan⸗ 
tinopel abgereist, : n, ® 2% men 2 
Tele graphiſche Landtagsberichte. 

Prag, 12. März. Der Oberſtlandmarſchall theilt 
it, daß Se. Majeſtät den Seſſionsſchluß mit, 23. 
Ar; angeordnet haben. 8 
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veröffentlicht von Baden aus in ruſſiſchen“ zettungen site 

Kl: e an 155 Titel „Memeiren“ kammt de 

einfachen Nählüng elche ich unter dem Dicta meines x 
dakes, Franz Danbrewicz' wegen Diebſtahls, der Vero! 
drobina wegen Kindesaueſttzung an Zimny's wege 


1 * 8 = Ashat Men: er i znigk' b Io + 
ſchinen Akers wit Hülfe“ seines Strich en Cebit, De den Buffer 


111 5 Beſchädigung; Sonnabend J7. d. Joh, Pasiewitz s, 
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a „Oßerlieut. Graf Auers Lieut. N 5 
lee Duel ds Krietoſowieg find u. ENDE Lieut. aber ein ruſſiſcher Schriftsteller ſich einige mehr als ver- dem Bahnwächterhauſe Nr. 93 auf der Strecke Pebien -Giarna, (6g liegt der Bericht des Wahlteformausſchuſſes 
317 Fee Jen Bachmann leicht verwundet, außer ihnen 4 0 Ausdrücke über die Herküuft und den Anfang der einen Eiubruchzriebſtahl in der Weiſe 3 ales Kress Bot. Die Ausſchußmaſorität (9 gegen 5 Stimmen, 
. Cie — ka ser a ern 3 Grafen Rtefjelnobe. erlaubt geen a9 Free ER eg und duch Die 5 diefe Referent Slam: Martinitz) beantragt eine Adreſſe an 
f = viele Munition des Feindes, 


machten den Artilleriechef, 1 Lieutenant und 12 Mam 


Kur der Sender Bert ue feht gegenwärtig, 6 eat vor derselben wird wahrſcheinlich unterbleiben. Wichtige Ent Begeben eau Dirb wien and wee dc, Dieb da 

„Tlapacea entfernt uad hat nur mehr 150 Mann und 

50 Reiter unter den Waffen. Auch Alatorre will; unter / 
handeln und mit Ortega herkommen; es ſind alle H 
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Sn wehenden, daß bald die ſierra caliente und die Rathe wurde, bekanntlich. vom Kaiſer ermächtigt, den Fa⸗ bi 5 en ble Bahüwächiere daß den follte, die Detailberathung der vorliegenden voll; 
tät (Referent Herbſt) beantragt die Ablehnung der 


ge an 28 Sie eine Due, dige, . Batterie d. eine win» 
i IM t a 1 a 1 * N. ” 
IE pi 5 nk ri irt. A. P. hatte ſich 4 Adteſſe als geſchäftsordnungswidrig und die Detail⸗ 
llanſtalt genietdet, erregte durch die Verletzung an der Hand berathung des Wahlreformvorſchlages. Zu den Wabl⸗ 


digkeit einer Wahlreform und detaillirter Beſprechung 
der Wahlordnungsänderungen anerkannt wird, daß 


fentlichung dieſer kleinen Schrift veranlaßt, ohne daß der. deſſen einer von fine Genoſſen die 


in den Jahren 1861, 1862, 1863 und 1864, den Tod 
ji Se mit Blumen bekränzten. Gefchäge ihren 
mit einer Achten. Hatte ich die Affaire van Tlapacon 
einer Anſprache begonnen, jo mußte ich ſelbe auch nun der einm e 
ene Festen. nc ich dach, Gun Ware ee 
7CCCC6%%Vcßß%%%/% BENUBER AANCRFAHAN Zr PRITUGTE ey hm Tone Befen Irönne 
. 


9 hi l 50 bis SR. ' In der Nacht vom 1. auf den 2. d. Mts. iſt in Borus⸗ 
eine jährliche Gelbunterftügung von Zabnoer Bezirke, Karoline Debicka, Schweſter des dor⸗ e 


b ertheilt worden. „ bone. „tigen heerſchaftlichen Wirthſchaftsverwalters, ſammt ei FEIERN e l h 

Air a 2 ge = n Cudno (Bolhynien) verſtarb dieſer Tage der gen Kinde in Folge ve 2 un Solohlsndämpfe, we une halten und der Landtag bis 1. Mai d. J. vertagt 

! 7 und . So u. Hoch ‚Se. Maſeſtöt 4 ähm ekannte polniſche Romanſchriftſteſler und einſtmaliger Re- Anlaß eines zu ſchnellen Zuſchließens des Ofens ſich erzeugt habe ) werden foll. he, ; 90 
2 en pig a Wan bee 1 dacteur und Gründer des früheren „Dziennik Warszawski⸗ —.— 115 an ne 1 vorgenommenen St ungs⸗ Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boczek. 
n „ mar — bee e! h ! f Dost! . 5005 e find erfolglos geblieben. 0 1 N 8 r lich! ud, * . er. 
1 U A ER eee Nan pasdmat a Graf 2 a Ben Fe zuerſt a dem Pier Tam 27. Februar 1806, uach 2 Uhr Nachmittags hat ſich! K. k. Theater in Krakau. Morgen: Benefiz des Re⸗ 
; a 8 E 1 Denem Sakodz Bello men Namen gemach A. . aus Kojezéwka, welcher durch 17 Jahre bei dem dermaligenſgiſſeurs Herrn Baulmann. . 1 

dali aslowbuf 280 „„ n 5 m 


— 
n 


Art bewirkie Oeffnung Hufs den De gelangte, während Se. Majeſtät, worin unter Darlegung der Nothwen⸗ 


Hievon werden ſämmtliche Tabulargläubiger zu eigenen L. 4884. Edykt. | (249. 3) 
Händen, und zugleich jene, welche jpäter in das Grundbuch przez e. k. ÜUrz den, iche ide per N 
gelangen, oder denen der Lieitationsbeſcheid nicht rechtzeitig „lte eyjng w Nu Targu 175 sie do wia 175 1 gi = 
zugeſtellt werden ſollte, durch den für dieſelben beſtellten z Jan Bartoszek, gospodarz pod nr. 175 W Maruszynie 


A mtsblatt. 


3. 6525. Kundmachung 2278. 2-3) 


Amerika 


Curator ad actum Hrn. Dr. Kapiszewski, Advoeat in 2e z0stawieniem kodyeylarnego ostatniej woli rozpo- mit Dampf- und Segelſchiffen allmonatlich zweimal, 


Ju der erſten Hälfte des Monats Februar I. J. iſt die Wadowice verſtändigt. 5 irzadzenia 2 dnia 25 marea 1860, w dzien 26 marca ſowie jede nähere Auskunft und feſter Contractabſchluß 
Rinderpeſt im Feng Verwaltungegebiete in 20 Ort. gt Dem k. f. Bezirksamte als Gerichte. 1860 r. pomarl, moca ktörego swoje dzieci Jana, Ma-|# den niedrigften eis bei 
ſchaften ausgebrechen, und zwar: in 9 Ortſchaften des abowice, am 12. Februar 1866. 9 cieja i Wojeiecha Bartoszek synöw, potem cörki Agnie- Elbenschi z & Schönfeld 
Suvyjer, 4 des Ciortkower, je 2 des Zlocgewer und Brze- _ BETTEN 2 — szke i Maryannę Bartoszek jako spadkobiereöow wy- in Krakau (253. 4) 
zauer und je 1 des Kolomeger, Samborer und Stanislauer i znaczyl. ge Agenten für die Schiffs - Erpebienten 
Kreiſes. Erloſchen iſt die Seuche in 5 Ortſchaften des Z. 7458. Kundmachung. (272. 3) Poniewai miejsce pobytu Jana Bartoszek Sadow. Lüdering & Comp. W rene 
Stryſer und in 4 Ortſchaften des Samborer Kreiſes. Ueber Präſentation der Frau Antonina Skarbek niewiadome jest, wzywa sie go, azeby przed uplywem und Auguft Bolten in Hamburg. 


Es werden demnach 35 Orte im Ausweiſe geführt, jednego roku od dnia dzisiejszego lu W. Sadzie sie 
von denen 12 dem Stryjer, 7 dem Samborer, 4 dem Jahre 1865 / 1 

Gior:fower, je 3 dem Zloezewer und Brzezaner, je 2 den 3 Br dem See Claſſe an der Lemberger“ przeciwnym razie bedzie to spadkowe postepowanie 
Kolomeger und Lemberger, und je 1 dem Tarnopoler und 0 


€ Oberrealſchule Heinrich Freiherrn Horoch ein 
Stanislauer Kreiſe angehören. in 9 Be 9 


Stipendium im jährlichen Betrage von 210 fl. spadku zglosili, i 2 kuratorem nieobeenego Jedrzejem vom 10. März. 


Dieſe Mittheilung der Lemberger k. k. Statthalterei Mroweg przeprowadzone. 
wird mit dem Beiſatze zur allgemeinen Kenntniß gebrach. 2. J al der VII. Claſſe an dem Lemberger Nowy Targ, dnia 22 grudnia 1865. W 
daß laut ſpäter eingelangten Nachrichten auch in Josefs- II. Obergymnaſium Wilhelm Stadnieki ein * au * uns 
berg des Medenicer Bezirkes im Samborer Kreiſe die Stipendium im jährlichen Betrage von 157 fl. — — e — — u den National-Miniehen zu 30% für 100 f. 
Ni: derpeſt erloſchen iſt. 50 kr. ö. W. x mit Ziufen vom Jauner — Juli. 
Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. verliehen. Z. 877. g Kundmachung (244. 3) vom April — October 
Krakau, am 7. März 1866 5 Metalliquee zu 5% für 100 1. 
' nn k Von der k. k. Statthalterei. g ! 8 pite 4% % für 100 fl. * 
— — — — Lemberg, am 24. Februar 1866. Vom k. k. Bezirkzamte in Gorlice wird zur alle. "mit Verleſung v. J. 1889 für 100 f. 
(275. 3) a b meinen Kenntniß gebracht, daß im Zwecke e „1864 für 100 f. 
3. 5333. Kundmachung. . Übwieszezenie. fung der Gorlicer ſtädtiſchen, vereint mit der gerrſchaft. N „ 1860 für 100 f. 
Am 11. d. M. wurde von den Propinationswädtern Na przedstawienie pani Antoniny Skarbek Borow- lichen Propination, wozu auch das ganze im Ringplatze Prämienfpeine von Jahre 1864 15 100 Li 


der Stadt Gorlice gelegene herrſchaftliche Einkehrhaus 5 ee 

beigegeben wird, auf die Dauer bis Ende 1 N neee = ene, Be 

EVEN, 21% Gefahr und Koſten des contractsbrüchigen ers On Üronfänder. 

1. Henrykowi baronowı Horoch, uezniowi 1 Klasy sur 13.63 ; ; 
wyiszej. szkoly realnd) we Lwowie, stypen dyum eine Relicitation am 15. März l. J. in der hierortigen 


auf den Feldern unterhalb des Dorfes Tarnowiee einſskiéj 2 domu Niezabitowskiéj, nadaném zostalo poczaw- 
dem Anſcheine nach unzeitiges, jedoch förmlich ausgebildetes szy od roku szkolnego 1865/5: 
todtes Kind männlichen Geſchlechtes in Fetzen eingewickelt, 


vorgefunden. Magiſtratskanzlei abgehalten werden wird, bei welcher auch „ girpers öfter, zu 5%. füt 100 1. 


Srundentlatungs- Obligationen 


Borowsta geb. Niegabitewala wurde vom Chu nn ; zgloszenie do objecia 1ego  spadku li 
inſz temi spadkobiereami, ktörzy sie juz do objecia tego 1 Wiener:Börse - ericht 


Selb Maar 
57.— 57.20 


Da die Umſtände auf die Abtreibung der Leibesfrucht w roczndj kwocie 210 Ar. wal. austr. Le 5 e h ni. 80.— 80.0 
kindeuten, ſo wird Jedermann, der über die unnatürliche 2. Wilhelmowi Stadbvickiemu, uezniowi 7 klasy na ſchriftliche Offerte angenommen werden. ' von Mähren zu 5¼ für 1 . 79.50 80.50 
ien ſchaf : . r a Zum Fiskalpreiſe wird der verhältnißmäßige Antheilſven Schleſten zu 3% für 100 .. 87.— 36.— 
Mutter Wiſſenſchaft haben ſollte, aufgefordert, dem Ge U. gimnazyum wyäszem we Lwowie, stypendyumſees bis nunzu mit jährlichen 9000 fl. 3. W. gezahlten von Steiermart zu 6% fur 100 f. U 86.— 
richte ſeines Wohnortes die bezüglichen Verdachtsgründe w rocznej kwocie 157 zlr. 50 et. w. a. Pachtſchilin 10 ene e Si uit 10% Babium von Tirol zu 5% für 100 . an 
anzuzeigen. Ze. k. galie Namiestnietwa. in Bite 750 Nie fen Int . W100 2. 1 Ta) 90 gr für 100 f 84.— 1275 
» Kern. 5 N . 8 on Ungar * eee a . 
Tan ae roh Commiſſion Lwöw, 24 lutego 1866. Die Lieitationsbedingniſſe können bei dem hierortigen von —.— Me nz 9 2 5 * ö u 6450 
’ 1 ABB a Bl i on Groatien % für Bi 9, 
15 Magiſtrate eingeſehen werden. von Galizien zu 5 /. für 108 105 12 * Ze Be 
3 8 3 i 2 von Siebenbürgen zu 5% für EN 76 81. 
3. 18788. Kundmachung (259. 1.3197 195 ⸗Concurs. a Aue ) Görli 1 2. ee , e den e e 5 
Bem Tarnower k. f. Kreisgericte wird mittelft gegen-| - Zu 2 5 iſt die 3 7 art orlice, am 28. Februar 1866. e 
. ur r 
wärtigen Edietes . Da daß Eg ah ben e ienfivertrag und Grlag einerck ee — . 4 838 BR 731.— 732.— 
der von der Fr. Reiſel Landau wider die Eheleute Hrn. N 3 N et Credit Auſtalt zu „ oſtr. W. 142 90 143.10 
Joeſeph und Fr. Henne Mahler erſiegten Summe von 7840 ee — e B ‚ % REN Ger 0b 00 & Tee 
8. an. 5% vom 29. Juli 1862 lau- fl., m pauſchale von Ar 0 501 der Kaiſ. Ferd. No J . M. 1503. 1805. 
1050 fl. 5. W. ſammt 5 / 1 tenpauſchale von 230 fl. jährlich für die Unterhaltung der nzeige IT. der Staats- Giſeubahu⸗Geſellſchaft zu 200 fl. Om. f 
fenden 3 > 7 mit . ders . ns 3 — täglichen Votenfahrten nach und vom Bahnhofe in Podleze. 1 D , TS enertuge 
genwärtig mit 47 fl. 17 kr. zuerkannten Exetutienskoſten] Bewerber haben ihre Geſuche unter Nachweiſung der Ber wen e al 
: ant ibi ; ; > Ciſeubahn zu 200 fl. öſtr. W. oder 500 Fr.. . 167.50 188,50 
e fi; eg eee e ei drei —.— 1 der la Für Speditionen zu feſten Frachtſätzen ur Kal ai 2 *. a g 17. 12.50 
75 ’ 7 o f Direction in i i i i i 3 er galiz. Kar 96 Bahn zu ‚Em. . .— 1686. 
und pag. 75, n. 11 haer. gehörigen, in Tarnow in der te AR ri Me ag fire a al hält ſich empfohlen — d e ib wet iu 200 A. N 8 
N t 775 ’ 2 4 g W. in Siber St) mit 5 — 73.— 
1 Semi pr be se 1905 zeres Pauſchale zu beſorgen geneigt wären, Rückſicht ger Eugen Rüdenburg In Stettin, „„ Gene 4 700 8 . 139.70 ee 
‚nat . 6, 30. , nommen werden. Commerz.⸗Agentur der k. k. priv. Südnorddeutſchen Ver · der Suͤd⸗nordd. Verbind.⸗B. zu 200 fl. Gm. 107.50 108.— 
und 28. Juni 1866, jedesmal um 10 Uhr Vormittage, Von der k. k. galiz. Poſtdirection. bindungsbahn und der k. k. priv. Turnau Kralup⸗ Prager der Theisb iu 200 fl. E mit 140 f. (70%) Cin. 147.— 147.— 
unter nachſtehenden Bedingungen bei dieſem k. k. Kreisge Lemberg, am 8. März 1866. Eisenbahn -Geſellſchaft. (266. 4-12) der — * awiifdiabtter Cee, . Ä 
richte abgehalten werden wird. BER 8 des e rs in Trieſ zu 30 f. GNS. 11 SP 
Zum Aus rufepreiſe wird der gerichtlich erhobene Schaͤz · K g . : . Bear eee eee £ 
217 f 23 Sup her 5215 im Betrage pr.“ Kaiſ. kön. privileg. galiziſche Carl Ludwig Bahn. 1 Obe ie e e tei d S g 
2 . 25 kr. ö. W. feſtgeſetzt. Eee EE en er Kettenbrücke iu N 22 
Jeder Kaufluſtige hat vor Beginn der Feilbietung G fanbtetere 123 
10% des Ausrufspreiſes, d. i. den Betrag pr. 621 fl 
70 15 z. W. im Baaren, oder in Staatsobligationen, K u n d . m achu n g. der ae e e 4e . Tr Ss 
oder in Pfandbriefen der Nationalbank, oder in ſolchen i auf öflerr. W. verlosbar zu 5%, für 100 l. . 
9 ˖ 86.40 86.50 
des gal. ſtänd. Creditvereins mit laufenden Coupons u. z. . (271. 3) Galit. Eredit⸗Auſtalt hr W. mu 4% für 100 l. 62.— 63.— 
die Wertbpapiere nach dem letzten in der Krakauer Zeitung } ’ e id S re 
eue dra en Das Abe de Ge Neunte ordentliche Generalverſammlung der Actionüre. u Bram hi. 8 ge 
ird in gerichtliche Verwahrung genommen, jenes Der gefertigte Verwaltungsrath gibt ſich die Ehre die ſtimmſähigen Aetionäre der k. k. Tele tl eee 100.0. GM... 2030 78. 
ſtehers wird in gerichtlich hrung g 1 h * dt⸗Auiethe zu 100 f. . 469.50 110.80 
der übrigen Lieitanten aber nach geſchloſſener Feilbietung priv. galiz. Carl Ludwig ⸗Bahn zu der Montag den 7. Mai 1866, um 9 Uhr A ä „ in ERER A 4680 
u ER Vormittags im Muſikvereinsſaale in Wien Rattfindenden neunten ordentlichen Sen ee Ohn N Pohl eee 
We ee enden in 9 Ci Regiftrator a. neral⸗Verſammlung einzuladen, bei welcher ſiatutengemäß folgende Gegenſtande zur Ber- J 1 bo „„ 4 
geſehen werden. handlung und Schlußfaſſung gelangen werden: a Clare lad „ e ee 
Von dieſer ausgeſchriebenen Feilbietung werden außer 1. wericht des Reviſionsausſchuſſes über den Rechnungbabſchluß des Jahres 1865. An 1 % BE ae. e 20.76 21.— 
der Executionsführerin und den Schuldnern, die bekannt 2. Jahresbericht des Verwaltungsrathes. Wellen zu 20 . 95770 222 1225 
Hypotbefargläubigerin Henne Mahler zu eigenen Händen fer.“ 3. Verwendung des Reinerträgniſſes vom Jahre 1865. Reli i 10 lj 2 14.70 
ner diejenigen Gläubiger, welche mittlerweile in das Grund- 4.4 Honorirung des Verwaltungsrathes 8. l. Oeſſyitalfend zu 10 f. öster. Wü. . — 187 
buch gelangen könnten, oder denen der Feilbietungsbeſcheid 4,0 8 x des es 1866 Wechſel. 3 Wouate. 
aus was immer für einem Grunde vor dem erften Lieita · 5. Wahl des Reviſionsausſchuſſes zur Prüfung der Rechnungen Jahres . Lene Ale Sende a 
tionstermine nicht zugeſtellt werden konnte, durch den ihnen 6. Theilweiſe Erneuerung des Verwaltungsrathes in Folge des nach 8 36 der Statuten Augsburg, für 100 ieee Wr. 9% 6 90 68. — 
in der Perſon des “Hrn. Adv. Dr. Serda mit Subſtitui ſtattfindenden Außtritts von drei Mitgliedern. 9 * en wu... 8590 86 — 
rung des Hrn. Adv. Dr. Jarocki beſtellten Curator ver ⸗ Jene Herren Aetionäre, welche ſich im Beſitze von mindeſtens 40 Actien befinden und ae 1 21 er „ in u 442 
fändigt. das Stimmrecht ausüben wollen, haben in Gemäßheit der 88 22 und 26 der Statuten die Parte, für 100 Francs 4 .P 6 40.00 


Tornow, am 29. Dezember 1865. beſagte Anzahl Actien längſtens bis 9. April d. J. zu hinterlegen und erhalten dagegen 


Cours der Seldſorten. 
nebſt dem Etlagſcheine eine für die General-Berfammlung giltige Legitimations karte. a f 


—— . — — 


Durchſchnitta, Cours de urs 
1. kr. f. kr. nr 


N. 4019. Edict. (260. 1-3) Die Hinterlegung der Actien geſchieht Selen ten k . b. 
Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Wadowioe in Wien: bei der Geſellſchaftseaſſe, g reer emeieihe 4 . 4 22 

wird bekannt gemacht, daß zur Hereinbringung der durch bei der k. k. priv. öſterr. Creditanſtalt für Handel und Gewerbe, N 1 1 0 nn 

Joſeph Gross erſiegten Forderung pr. 478 fl. 42 kr. C M. bei den Herren S. M. v. Rothſchild; ö e eee ee e 

der 502 fl. 60 ½ k. z. W. jammt 5% Binfen vonn Lemberg: bei der Sammlungseaſſa der Geſellſchaft am dortigen Bahnhofe, Eher I ST TENE ; u Ab i n 

iR ae: Be! gg Gaben nu bei der Filiale der k. k. priv. öſterr. Creditanſtalt für Handel und Gewerbe, ͤÄñĩ ]PvJ44N⁊ 
r. ö. W. { g PR BR k ’ 

Jobann Hannak, beziehungsweiſe nach Eliſabeth und Ln bei der Filiale der anglo-öſterreichiſchen Bank; ' Abgang und Ankunft der-Gifeubafnzüge 


dwika Hannak gehörigen, in der Stadt Wadowice sub in Krakau: bei den Herten F. J. Kirchmayer und Sohn; 
Nr. 224 gelegenen Steinhauſes und des dazu gehörigen in Frankfurt a. „: bei den Herren M. A. v. Rothſchild und Söhne, 
sub top. Nr. 730 a. 801 n alt der mittelſt zweifacher ausgefertigter, die Actien in arithmetiſcher 1 enthaltenden Conſignatio⸗ 
gelegenen Grundes in einem einzigen Termine, und zwar welche bei den genannten Caſſen und Agent uren unentgeltli verabfolgt werden. 
am 7. April 1866 Vormittags 9 Ubr unter nachſtehen. nen, 4 5 ! 0 1 
den erleichternden Bedingungen abgehalten wird: Ein Mitglied der General- Verſammlung kann nur eine Stimme für ſich und eine als 
1 2 1 5 von 6980 1 2 155 N Biene 15 7 05 lle müſſen die auf der Rückſeite der vegitimationskarten vorgedruckten 
rene ERMORDET ES FENG. VER ers. m Vertretungsfalle müſſe 
doch nicht unter dem Betrage der geſammten ver- Vollmachten von dem Vollmachigeber eigenhändig ausgefüllt und unterfertigt werden. 
Wien, am 7. März 1866. Der Verwaltungsrath. 


ſicherten Hypothekarlaſten hintangegeben. 
Netebrologiſche Beobachtungen. 


Abgang 
von Krakau nach Wien 7 U. 10 M. Früh, 3 U. 30 


von Wien nach Krakau 7 Uhr 15 Min. Fräh, 
nuten Abende. Rn 


en Oſtrau nach Krakau t u 
Be. 8 br Vormitta 


2. Der Kaufluſtige iſt gebalten, 5% des obigen Echäß- 
werthes vor der Licitation zu erlegen. 


10Min. Morgens, 


Ankunft 


N. Nachm. = 


nach Breslau, nach Oſtrau und über 

bieter b. . 208 b f d 
Lemberg 10 Uhr 30 Min. Vorm., 8 Uhr 90 Wiyuten 
Abende; — nad 20 % ße 11 Uhr Verwittage. 


8 Uhr 30 N. 


6. . 
el Bars Krakau Uhr 20 Min, Abende und 4 Up 


ar 


vom 10. September 1865 angefangen bis auf Weiteres 


N 1 der Erſteher den dritten Theil des Kaufſchilſ/(—ñ„ — —— — — nm wein Krakau von Wien 9 Uhr 45 Min. Früh, 7 Uhr 48 Wein. 
3 Ha ; 60 Tagen nach erfolgter Zuſtellung, Barom.⸗Hoͤhe Relative | : ene Abends; — von 72 9 Uhr 45 Min. * 21 
lings binnen 5 2 nach ne Richtung und Stärke Zuſtand Erſcheiuungen Wärme Min. f. 
über die gerichtliche Annahme des Verfteigerungs-| „I= auf Reaumur Feuchtigkeit r SaufedesTagt in. Abende; — von Warſchau 9 Uhr 45 Min. Fräß;— 
3 d den Kaufſchillings⸗ 3 8 u. Barie. Linie mf der Luft des Windes | ber Atmosphäre in ver Luft von Oftrau über Oberberg aus Preußen 5 Uhr 271 Mlunt. 
actes erfloſſenen er 1920 9 5 o, Reaum. red.] Temperalut N A von | dit Be — von Lemberg : ” — Win. „2 uh 
reſt binnen weitern 6 agen Eon. „12 2] 325% 601 6 sr Weſt rer e eee eee 8 1 Win. Nachm.; — von Wielicgka s Uhr 16 Abend 6.— 
re und die weitern Lieitationsbedin · 0 2859855 + | = — 60. 4 | F | ege | 45 0 1isſis Lemberg von Kratan 8 ubs Mis, bt, Ve 10 80 
gungen können hiergerichts eingeſehen werden. 131 29 22 2,2 A srl. 5 unten Abends. f 
a Druck und Verlag des Carl Budweiser. Beilage 


wn 


